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Internationaler Architekturaustausch 
Im Zuge des vom Mobilitätsprogramm der TU Graz geförderten Joint Studios „Urban densities" des 

Instituts für Architekturtechnologie der TU Graz und der Chinese University of Hong Kong befassten 

sich je zehn Masterstudierende der Architekturfakultäten mit dem aktuellen Thema der Schaffung 

urbanen Wohnraums in Hong Kong. Die Studierenden erarbeiteten vor Ort verschiedene Entwürfe 
basierend auf unterschiedlichen Szenarien, die andere Blickwinkel zur Debatte über aktuelle Pläne 

der Landgewinnung im Norden Hong Kongs beisteuern. Hierzu wird eine Publikation aller Arbeiten 

der Projektübung dieses Jahr erscheinen. 

Erfolgsgeschichte 
Interessanter Besuch aus Asien schon zu Jah­
resbeginn: Rektor Harald Kainz begrüßte Anfang 
Jänner Bertil Andersson, Präsident der Nanyang 
Technological University (NTU) in Singapur, an 
der TU Graz. Neben der Unterzeichnung eines 
Abkommens zur strategischen Partnerschaft zwi­
schen NTU und TU Graz hielt Andersson in der 
voll besetzten Aula einen Vortrag über „NTU's 
secret to success". Die Nanyang Technological 
University erzielte den beachtlichen 13. Platz im 
jüngsten QS World University Ranking und zählt 
zu den am stärksten wachsenden Universitäten 
weltweit. Andersson gab Einblick in einige Ge­
heimnisse des Erfolgs und stellte sich den zahl­
reichen Fragen des Publikums. Präsident Bertil 
Andersson ist unter anderem Träger der Wilhelm­
Exner-Medaille. 

Frauen in die Technik 
Frauen in die Technik! - das fordert die gleich­

namige jährliche Informationsveranstaltung an 
der TU Graz. Beim FIT-Infotag werden gezielt 
Schülerinnen angesprochen, die ihre Berufs­
wahl noch vor sich haben und sich über ein 

technisch-naturwissenschaftliches Studium 
informieren wollen. informiert wurde heuer am 

8. Februar über Angebote an der TU Graz, der 
Karl-Franzens-Universität Graz, der Montanuni­
versität Leoben, den FHs Burgenland, Campus 
02 und Joanneum sowie in allen Grazer Kollegs. 
Außerdem konnten sich die Schülerinnen direkt 
für das Ferialjobprogramm PUG - Teens Tref­
fen Technik anmelden und an einem Technik­
Schnupperprogramm teilnehmen. 

Sub auspiciis praesidentis 
Andreas Eitzlmayr und Carlo Alberto Boano pro­
movierten Anfang Februar in der Aula der TU 

Graz „sub auspiciis praesidentis". Eine Ehre für 

all jene, die diesen Weg der Bestleistungen ge­

gangen sind. Die beiden Techniker empfingen bei 
der feierlichen Promotion den Ehrenring mit Bun­

desadler aus den Händen von Bundespräsident 

Heinz Fischer. „Mit Andreas Eitzlmayr und Carlo 

Alberto Boano hat die TU Graz zwei herausra­
gende Absolventen und Forscher, auf die wir sehr 

stolz sind. Ich freue mich, dass wir sie ein Stück 
ihres Weges begleiten durften, und wünsche 

ihnen alles Gute für ihre berufliche und private 
Zukunft", sagt Harald Kainz, Rektor der TU Graz. 

Interaktive Designprodukte 
Auf Initiative von Milena Stavric und Florian 
Schober gestalteten Studierende des Instituts 
für Architektur und Medien eine Ausstellung für 
das Grazer Museum der Wahrnehmung. Unter 

Zuhilfenahme digitaler Techniken und Laser­
cutter-Fabrikation wurden Elemente eines Bau­
mes - Wurzeln, Stamm, Rinde oder Blätter- zu 
einem interaktiven Designprodukt verarbeitet. 
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